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Bezirksoberliga Herren Nord

SSV Radenbeck-Zasenbeck : MTV Vorsfelde II 
Samstag, 04.09.2021, 16:00 Uhr

SSV Radenbeck-Zasenbeck stockt Punktekonto gegen MTV 
Vorsfelde II auf

Dieses Spiel hielt, was es versprach! Mit 9:7 in den Spielen und 32:31 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SSV Radenbeck-Zasenbeck ihr Heimspiel in der Bezirksoberliga Herren Nord gegen
den MTV Vorsfelde II. 3 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Lemme /
Selent den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft hatte Glück, dass die
Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim 11:5, 19:17, 11:
6 gegen Steigleder / Müller fanden Lemme / Selent von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel beinhaltete.
Einen knappen Sieg feierten Pörschke / Wichmann beim 3:2 gegen Paschold / Basse, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Stolz / Herms-
Knake wurden daraufhin Schulz / Carminke indes ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln.
Nur einen Satz verlor wiederum Christoph Pörschke beim 11:9, 8:11, 11:7, 11:6 gegen Peter
Steigleder und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des Verlustes der
ersten beiden Sätze gewann Jan Lemme sein Match gegen Marcel Paschold noch mit 3:2. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Einen Moment später ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Lange mit Markus Stolz kämpfen musste Marcel Schulz in einer engen Partie
bei seinem 3:2-Erfolg. Wenig Gegenwehr leistete Willi Wichmann beim 3:11, 8:11, 9:11 gegen
Markus Basse. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2
gegenüber und kreuzte die Schläger. Kaum Chancen hatte danach Stefan Selent bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Sascha Müller. Völlig ungefährdet war der Sieg von Chris
Carminke gegen Otto Herms-Knake nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:7, 4:11, 11:6
nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Eine knappe Niederlage gab es
jedoch für Christoph Pörschke beim 7:11, 11:13, 11:4, 11:4, 8:11 gegen Marcel Paschold. Jan
Lemme machte jedoch mit Peter Steigleder beim 3:0 kurzen Prozess und gewann sein Einzel
souverän. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte daraufhin Marcel Schulz gegen Markus Basse
verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Bei der 1:3-Niederlage gegen Markus Stolz hatte Willi Wichmann nur im ersten
Satz eine Chance. Nur einen Satz verlor Stefan Selent beim 11:6, 10:12, 16:14, 11:5 gegen Otto
Herms-Knake und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Beim 0:3 gegen Sascha
Müller fand jedoch Chris Carminke von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Nur einen Satz verloren hingegen Lemme /
Selent beim 11:4, 8:11, 11:5, 11:3 gegen Paschold / Basse und holten somit einen wichtigen Punkt
für ihre Mannschaft. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SSV Radenbeck-Zasenbeck am 02.10.2021 gegen den TTC
Wahrenholz möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
18.09.2021 gegen den SSV Neuhaus II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Punkte:
 SSV Radenbeck-Zasenbeck

Doppel: Lemme / Selent (2), Pörschke / Wichmann (1), Schulz / Carminke (0) 
Einzel: C. Pörschke (1), J. Lemme (2), M. Schulz (1), W. Wichmann (0), S. Selent (1), C. Carminke
(1) 

 MTV Vorsfelde II
Doppel: Paschold / Basse (0), Steigleder / Müller (0), Stolz / Herms-Knake (1) 
Einzel: M. Paschold (1), P. Steigleder (0), M. Basse (2), M. Stolz (1), O. Herms-Knake (0), S. Müller
(2)


